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Exzellenz, 
 
der 83-jährige katholische Priester aus Indien, Stan Lourdusamy, bekannt als Pater Stan 

Swamy, sitzt seit dem 8. Oktober 2020 aufgrund von fabrizierten Vorwürfen im Gefängnis. 

Bitte tun Sie alles in Ihrer Macht Stehende, um die Freilassung des an Morbus Parkinson 

erkrankten Jesuitenpaters zu erreichen. 

Ihm wird vorgeworfen, in Bhima Koregaon nahe der Stadt Pune (Bundesstaat Maharashtra) 

am 31. Dezember 2017 bei einer Kundgebung mit rund 35.000 Teilnehmern aufrührerische 

Reden gehalten zu haben. Darüber hinaus wird ihm vorgehalten, maoistische Terroristen 

unterstützt zu haben. Im weiteren Verlauf der Veranstaltung kam es am Neujahrstag 2018 zu 

gewaltsamen Zusammenstößen zwischen Hindunationalisten und Dalits, wobei eine Person 

zu Tode kam und drei weitere Menschen verletzt wurden. Die Gewalttäter kamen bislang 

ungeschoren davon. Menschenrechtsverteidiger, darunter Pater Swamy, wurden hingegen 

ohne jegliche Grundlage inhaftiert.  

Pater Swamy widmet sich besonders den Rechten der Adivasi und der Dalit im nordöstlichen 

Bundesstaat Jharkhand. Deren in der indischen Verfassung festgeschriebene 

Gleichberechtigung ist, so die traurige Erkenntnis, leider gerade in ländlichen Regionen noch 

immer nicht Wirklichkeit. Mit all seiner Kraft versuchte Pater Swamy im Rahmen seines 

Dienstes als Ordensmann, diese Menschen zum Beispiel vor behördlichen Übergriffen oder 

Landraub zu beschützen.  

Hochachtungsvoll 

 


